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Günter Meier ist ein Mann der
Tat. Der rührige Unternehmer
hat schon drei erfolgreiche Un-

ternehmensgründungen hinter sich.
Sein viertes und jüngstes „Kind“ ist die
evidanza GmbH, die er zusammen mit
Thomas Groß gründete. evidanza bietet
Business-Intelligence-Software an.

„Kurz gefasst“, erklärt Meier, „ver-
hilft unsere Software Unternehmen
zu einer voll umfänglichen Analyse
von Geschäftsdaten, unterstützt kom-
plexe Planungsprozesse und ermög-
licht ein zeitnahes, nachvollziehbares
und adressatengerechtes Reporting –

Unternehmenssteuerung just in time,
wenn Sie so wollen.“

Genau das ist für viele mittelstän-
dische Unternehmen eine Hürde, die
noch zu nehmen ist. Die Zeiten sind
vorbei, in denen Investitionsentschei-
dungen „aus dem Bauch heraus“ ge-
troffen werden konnten, freundschaftli-
che Gespräche mit dem Kundenbetreu-
er der Bank und ein Jahresabschluss ge-
nügten, solange „der Laden lief“. Heute
sind Analysen, Planungsszenarien und
Auswertungen gefragt, die auf den
Empfänger zugeschnitten sind und
übersichtlich, zielgenau und effizient

Informationen auf dem neuesten Stand
liefern. Dabei liegt auf der Hand, dass
der CEO andere Zahlen benötigt als ex-
terne Adressaten wie die Bank.

In der Praxis arbeiten viele mittel-
ständische Unternehmen mit gewach-
senen IT-Strukturen, sogenannten In-
sellösungen. Zwar sind damit prinzipi-
ell alle entscheidungs- und berichtsre-
levanten Daten im Haus. Das Zusam-
menstellen der Reports ist aber häufig
mit großem Zeitaufwand verbunden.

Weltkonzern meets Start-up

Abhilfe schaffen integrierte Softwarelö-
sungen, die adressatengerechte Daten
quasi „per Knopfdruck“ zeitnah, über-
sichtlich und nachvollziehbar aus den
Unternehmensdaten zusammenfüh-
ren. Für den kleineren Mittelstand
waren bis vor wenigen Jahren solche
komfortablen Lösungen aber am Markt
nicht zu finden, weil zu aufwendig und
damit zu teuer. evidanza hat diese
unbefriedigende Situation für mittel-
ständische Unternehmen gelöst, zu-
mindest für die vielen von ihnen, die
Microsoft Dynamics verwenden.

Ein riesiger Pluspunkt der Business-
Intelligence-Software von evidanza ist,
dass sie an die Microsoft Dynamics Ba-
sis andockt und voll integriert ist. Das
macht das Produkt flächendeckend 
einsetzbar und somit kostengünstiger.
Gegenüber individuellen Lösungen ist
auch die Systemwartung unkompli-

zierter. Für diese Leistung wurde
evidanza im Jahr 2007 von Microsoft
als „Gold Certified Partner“ und 2008
sogar als „Partner of the Year“-Finalist
ausgezeichnet. Und so kommt es, dass
ein junges Start-up-Unternehmen die
Chance hat, mit einem Weltkonzern
zusammenzuarbeiten. Durch die Ein-
bindung in die Microsoft-Systeme wird
die Software von evidanza von ausge-
wählten Implementierungshäusern für
Microsoft-Produkte mit angeboten.

Zu den Erfolgsfaktoren seines Un-
ternehmens zählt Meier auch die breit
aufgestellte, zukunftsfeste Finanzie-
rung. 2008 hat er für evidanza zum
Beispiel die BayBG Bayerische Beteili-
gungsgesellschaft als Minderheitsge-
sellschafter und gleichzeitig stillen Ge-
sellschafter mit ins Boot geholt.

Bayerische Unternehmen, die sich
als besonders wachstumsstark er-
wiesen haben und in der Vergan-
genheit die Zahl ihrer Mitarbeiter
und den Umsatz überdurchschnitt-
lich steigern konnten, werden jähr-
lich mit der Auszeichnung „Bay-
erns Best 50“ geehrt. Die evidanza
GmbH gehört 2010 zu den Preis-
trägern, die von Wirtschaftsminister
Martin Zeil in den Kreis der besten
50 Bayern aufgenommen wurden.

BAYERNS BEST 50

Günter Meier (l.) und Thomas Groß sind die geschäftsführenden Gesell-
schafter der evidanza. Foto: evidanza
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